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Revolution) Abgeordnete von ganz Deutschland in Frankfurt am
Main als „verfassunggebende Nationalversammlung"
auf, schufen eine provisorische Centralgewalt für ganz
Deutschland und erwählten den Erzherzog Johann von Öster¬
reich zum Verweser des deutschen Reiches. Auf dies hin stellte
der (1815 geschaffene) Bundestag seine Thätigkeit ein, nahm
aber, nachdem die Nationalversammlung zu Frankfurt
durch die von einzelnen Regierungen ergangene Abberufung ihrer
Abgeordneten aufgelöst (1849) unb der in Sachsen, in der
bairischen Pfalz und in Baden (die Agitatoren Gustav
Struve und Friedrich Hecker) angeblich für die Durchführung
der Reichsverfassung erregte Aufftaub unterdrückt worben war,
am 2. September 1850 seine frühere Wirksamkeit wieber auf
(vollstänbig erst am 15. Mai 1851 in Folge ber Konferenzen
zu Olmütz am 20. November 1850 unb zu Dresbeu vom 22.
Dezember 1850 bis 15. Mai 1851).

Inzwischen waren auch die konstituierenden Versamm¬
lungen, welche für Österreich und Preußen neue Verfassungen
beraten sollten, wegen mehrfach entstandener Unruhen aufgelöst und
von den Regierungen neue Verfassungen verliehen worden (1848).
Die preußische Verfassung wurde, naHdem sie eine Revision durch
beide Kammern erfahren hatte, von dem'Könige, den Abgeordneten
und Beamten im Jahre 1850 beschworen. Desto ungünstiger ge¬
stalteten sich die Verhältnisse in Österreich, das von Ungarn
und der Lombardei zu gleicher Zeit mit Abfall bedroht wurde.

Wider die Ungarn gebrauchte die Regierung die mit den Be¬
schlüssen des ungarischen Reichstages unzufriedenen Serben unb
Kroaten, dagegen gewannen die Ungarn den Beistand der
Demokraten in Österreich. Als die Kroaten unter ihrem
Banus Jellachich gegen die Ungarn zogen, hielten die Wiener-
Demo k r a t e n die zur Unterstützung des Banus bestimmten kaiserlichen
Truppen in Wien zurück uud erregten am 6 Oktober 1848 einen
Aufruhr, in welchem der Kriegsminister Latour ermordet wurde.
Der aus Prag herbeigerufene Fürst Windischgrätz brachte Wien
nach mehrtägiger Belagerung (2o. bis 29. Oktober) zur Kapitulation;
die seit 22. Juni 1848 in Wien tagende konstituierende Ver¬
sammlung ward nach Kremsier in Mähren verlegt, und Kaiser
Ferdinand I legte am 2. Dezember die Krone zn Gunsten des
ältesten Sohnes seines Bruders Franz Karl, des Erzherzogs Franz
Joseph, nieder. Das neu ernannte Ministerium unter dem Vorsitze
des Fürsten Felix Schwarzenberg löste die konstituierende Ver¬
sammlung in Kremsier auf und setzte den Kampf gegen die Ungarn
fort. Görgey, welcher die ungarischen Streiter führte, schlug
den Fürsten Windischgrätz aus Ungarn zurück, und der in
Debreczin versammelte ungarische Reichstag erklärte am 14.
April 1849 das Haus Habsburg der Krone Ungarns verlustig und


